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ENTSORGUNGSTELLE MARKTPLATZ

Die Entsorgungsstelle am Marktplatz musste 
aufgrund der Bauarbeiten abgebaut werden. 
Sie soll neu zum Vögelipark versetzt werden. 
Nun liegt das Baugesuch auf.

››› SEITE 12

RESERVOIR MAGDENAU

Das Reservoir Magdenau besteht seit über 
40  Jahren und wird in den kommenden 
 Monaten in zwei Etappen saniert. Die Trink­
wasserversorgung ist auch während der Sa­
nierung stets gewährleistet. 

››› SEITE 11

EICHSTRASSE

Die Eichstrasse in Magdenau soll zeitnah sa­
niert werden. Der Gemeinderat legt deshalb 
das Sanierungsprojekt, den Teilstrassenplan, 
den Landerwerbsplan und das Rodungs­
gesuch vom 30. Mai bis 28. Juni 2025 öffent­
lich auf.

››› SEITE 3

Ortsplanungsrevision:  
Die Bevölkerung kann mitwirken

DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
überarbeitet ihre Ortsplanung, um sie an neue 
Gesetze auf Bundes- und Kantonsebene anzu-
passen. Im Juni 2025 hat die Bevölkerung die 
Gelegenheit, sich während der Öffentlichen 
Mitwirkung zum Entwurf des Zonenplans und 
des Baureglements zu äussern. Zudem können 
sich Interessierte am 16. Juni 2025 bei einer In-
formationsveranstaltung über die Auswirkun-
gen der Revision informieren.

Ortsplanung ist ein komplexes Thema mit vielen 
Facetten. Sie ist wichtig, weil sie die langfristige 
Entwicklung einer Gemeinde beeinflusst. Sie gibt 

vor, wie sich Siedlungen entwickeln und schafft 
die Basis für die Baubewilligungsverfahren. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sind betroffen, 
denn das Ortsbild und der persönliche Freiraum 
tragen wesentlich zum Wohlbefinden bei. Des­

halb ist die Mitwirkung der Bevölkerung umso 
notwendiger, bevor die definitiven Entscheide 
gefällt werden.

Rückblick
Seit dem 1. Oktober 2017 gilt im Kanton St. Gal­
len das neue Planungs­ und Baureglement (PBG). 
Daraufhin begann die Gemeinde Degersheim 
mit der Revision seiner Ortsplanung. Im No­
vember 2020 lehnten die Stimmberechtigten je­
doch die Rahmennutzungspläne (Zonenplan und 
Baureglement) per Referendumsabstimmung ab. 
Im Herbst 2022 beschloss der Gemeinderat, die 
Revision unter stärkerer Beteiligung der Bevöl­
kerung erneut aufzunehmen.

Beteiligung der Bevölkerung
Eine Kerngruppe aus Fachleuten und dem Ge­
meindepräsidenten entwickelte die Planung weiter 
und erarbeitete die entsprechenden Dokumente 
und Pläne. Eine erweiterte Arbeitsgruppe mit 
24 Einwohnerinnen und Einwohnern überprüfte 
die Entwürfe in drei Workshops und entwickelte 
diese weiter. Bei einer Informationsveranstaltung 

Die Ortsplanung beeinflusst langfristig die bauliche Entwicklung der Gemeinde.

In dieser Phase ist eine breite  
Mitwirkung besonders wichtig.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

im Herbst 2023 stellten Fachleute aus der Kern­
gruppe die übergeordneten Grundlagen, wie den 
Richtplan und den Masterplan Innenentwicklung, 
vor. Anschliessend wurden diese der Bevölkerung 
zur Mitwirkung unterbreitet und gutgeheissen.

Wichtige Mitwirkung
«Mit dem Entwurf des Baureglements und des 
Zonenplans liegen nun die Instrumente vor, die 
konkret aufzeigen, was im Baubereich künftig 
möglich sein soll», sagt Gemeindepräsident An­
dreas Baumann. Er betont, wie wichtig die Be­
teiligung der Bevölkerung jetzt ist. Deswegen 
ruft er die Bevölkerung dazu auf, die Unterlagen 
auf mitwirkung­degersheim.ch einzusehen und 
Rückmeldungen zu geben. «Wir freuen uns sehr 
über jede Rückmeldung und nehmen auch gerne 
hochgestreckte Daumen entgegen», ergänzt And­
reas Baumann. Er ist überzeugt, dass die Vorlage 
ausgewogen ist und deshalb auf breite Unterstüt­
zung zählen kann.

Informationsveranstaltung
Am 16. Mai 2025 um 20 Uhr findet in der Aula 
der MZA Steinegg eine Informationsveranstal­
tung zur Ortsplanung statt. Dort geben Fachleute 
zu den Unterlagen detailliert Auskunft. Gerne 
beantworten die Referierenden auch Fragen zu 
den behandelten Themen.

Inhalt der neuen Ortsplanung
DEGERSHEIM Mit den ab heute der öffentli-
chen Mitwirkung unterbreiteten Rahmennut-
zungsplänen stellt der Gemeinderat die Instru-
mente zur Debatte, die nun konkret aufzeigen, 
wo in Degersheim wie gebaut werden kann. 
Er berücksichtigt dabei die Vorgaben zur In-
nenentwicklung wie auch das Bedürfnis der 
Bevölkerung auf Freiraum.

Die Überarbeitung von Zonenplan und Bauregle­
ment wurden aufgrund bundesrechtlicher Vorga­
ben aus dem Raumplanungsgesetz und dem neuen 
kantonalen Planungs­ und Baugesetz (PBG) not­
wendig. Dies allein bringt schon verschiedene 
Veränderungen mit sich. So sind zum Beispiel die 
Zonen künftig nicht mehr nach der Geschossig­
keit zu bezeichnen, sondern nach der Gebäude­
höhe. Einige bisherige Zonen sind nicht mehr zu­
gelassen, während andere neu geschaffen wurden. 
Gut spürbar ist auch, dass das PBG den Spielraum 
der Gemeinden stärker einschränkt und mehr Be­
lange abschliessend regelt, so dass die Gemeinden 
hier keine Bestimmungen mehr schaffen können. 
Das führt vor allem zu einer Verschlankung des 
Baureglements: Weist das aktuelle Baureglement 
noch 65 Artikel auf, sind es im vorliegenden Ent­
wurf nur noch 39 Artikel. Im Weiteren galt es, mit 
den neuen Rahmennutzungsplänen das Hauptziel 
des eidgenössischen Raumplanungsgesetzes, die 
innere Verdichtung, umzusetzen. Obwohl der Ge­
meinderat im Entwurf des Baureglements Mass­
nahmen vorsieht, welche die Bebaubarkeit eines 
Grundstücks einschränkt, kann das Verdichtungs­
ziel mit den nun zur Debatte stehenden Instru­
menten erreicht werden. 

Zonenplan
Im Vergleich mit dem im Jahr 2020 verworfenen 
Zonenplan fällt auf den ersten Blick auf: Mehr 
grüne Flächen. Eine grosse Anzahl der heute be­
stehenden Freiflächen wie der Marktplatz, das 
Bahnhofpärkli oder die Sport­ und Schwimman­
lage sind mit grüner Farbe als Freiflächen mar­
kiert. Damit ist deren Fortbestand gesichert. An­
sonsten fällt vor allem das Bahnhofsgebiet und 
der Bereich nordwestlich des Schwimmbades auf. 
Dies sind Gebiete, in denen weiterhin eine gute 
Entwicklung möglich sein soll. Gegenüber der 
Version von 2020 gab es wiederum Änderungen: 
So soll die Verdichtung nicht mehr rund um das 

Freibad erfolgen, sondern vor allem in nördli­
cher Richtung. Im Gebiet Bahnhof Nord ist keine 
Schwerpunktzone mehr vorgesehen, sondern 
eine Wohnzone, in der erhöhte Ansprüche an die 
Gestaltung gestellt werden. Der damit verbun­
dene Wegfall der Sondernutzungsplanpflicht soll 
zudem auch eine Entwicklung in einem kleine­
ren Rahmen ermö glichen. Ansonsten wurde die 
Anordnung der Zonen überprüft und mit dem 
Grundsatz, dass gegen den Siedlungsrand die 
Gebäudehöhen eher abnehmen sollten, teilweise 
angepasst. Um die Verdichtung ins Zentrum len­
ken zu können, wurden zusätzliche Wohnzonen 
geschaffen, die vor allem Rücksicht auf die teils 
kleinen Parzellen nehmen. 

Baureglement
Gegenüber der Vorlage aus dem Jahr 2020 weist 
der aktuelle Entwurf zwei Massnahmen auf, 
mit denen die Bebaubarkeit der Grundstücke 
massvoll gehalten werden kann. So ist in einem 
grossen Teil der Wohnzonen auch weiterhin 
der grosse Grenzabstand vorgesehen. Zudem 
wird neu mit einer Baumassenziffer in fast allen 
Wohnzonen das Gebäudevolumen in ein Verhält­
nis zur Grundstücksfläche gesetzt. Ausnahmen 
in beiden Fällen bildet vor allem die Kernzone 
im Zentrum, die zu grossen Teilen geschützt ist 
und sich ohnehin an die umliegenden Gebäude 
anpassen muss. Ganz neu ist die Schaffung eines 
Gestaltungsbeirats, den der Gemeinderat künftig 
beiziehen kann bzw. muss. Dies ist vor allem in 
den Entwicklungsgebieten Bahnhof Nord und im 
Bereich Mühlefeld vorgesehen. Was die Ausge­
staltung der Bauten betrifft, bleibt vieles beim Al­
ten: So werden die Regelungen betreffend Dach­
aufbauten, Abgrabungen und Gebäudezufahrten 
grösstenteils übernommen. Neu sind jedoch eine 
erhöhte Parkplatzerstellungspflicht, die Pflicht 
für ökologische Ausgleichsflächen, aber auch die 
Möglichkeit, bei Konzepten für autoarme Nut­
zung auf die Erstellung von Parkplätzen verzich­
ten zu können. Zudem sollen Voraussetzungen 
geschaffen werden, dass die Gemeinde Nachhal­
tigkeitsbeiträge leisten kann.
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass der Ent­
wurf der Rahmennutzungspläne eine gute bau­
liche Entwicklung der Gemeinde ermöglicht, 
aber auch auf den Bestand und die Freiräume gut 
Rücksicht nimmt.

Die Grundzüge und die wesentlichen Ände­
rungen der aktuellen Ortsplanungsrevision 
sind im Folgeartikel nebenan aufgeführt.

Ferienplausch im August

VEREIN Zuerst ein Dankeschön an alle Degers­
heimer Unternehmen, die ein Angebot für den 
Ferienplausch vom 4. bis 9. August 2025 organi­
sieren. Seit 26. Mai 2025 läuft die Wunschphase; 
bis 21. Juni 205 dürfen Kinder ihre Wünsche an­
bringen und sich bei den Kursen eintragen. Am 
23. Juni 2025 erfährt ihr, ob ihr das Angebot er­
hält oder nicht (ein Algorithmus liest automatisch 
die Kinder für einen Kurs aus). Ist der Kurs über­
bucht, müssen wir einige Kinder enttäuschen. Die 
Chancen für einen Kursplatz können mit einem 
gesetzten Favoritensternchen erhöht werden (ist 
jedoch keine Garantie). Vom 24. Juni bis 30. Juli 

2025 könnt ihr Kurse direkt buchen, die ihr de­
finitiv erhält. In diesem Jahr sind wir auf euch, 
liebe Eltern, angewiesen; unter dem Button «Hel­
fen» könnt ihr alle Kursangebote auswählen, für 
die ihr euch als Begleitperson anmelden könnt. 
Besten Dank im Voraus. Wir sind auf Sponsoring 
angewiesen: Herzlichen Dank an alle, die uns 
unterstützen und es ermöglichen, den Kindern 
eine tolle Woche zu bieten. Dann los, liebe Kin­
der! Einloggen, Kurse auswählen und eintragen. 
Wir freuen uns auf viele strahlende Kinderaugen! 
Weitere Infos sind zu finden unter https://degers­
heim.feriennet.projuventute.ch/ Carmen Stark
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Zämägang – zusammen statt allein

KIRCHE Wir treffen uns zu einem Spaziergang! 
Hast du Lust, zusammen unterwegs zu sein? 
Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist am Frei­
tag, 6. Juni 2025,um 18.30  Uhr beim Parkplatz 
Föhrenwäldli in Degersheim. Vielleicht kennst 
du Menschen, denen das freundliche und interes­
sierte Miteinander guttun würden? Mache sie auf 
dieses Angebot aufmerksam oder bring sie gleich 
mit! Es braucht keine Anmeldung. Auskunft er­
hältst beim Seelsorger Silvan Hollenstein, Telefon 
079 743 73 89 oder silvan.hollenstein@se­ma.ch.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Heimspiel  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN Dieses Wochenende findet nur ein 
Heimspiel statt. Die erste Mannschaft spielt am 
Sonntag im Necker um 11  Uhr gegen den FC 
Dussnang. Dieser Match verspricht viel Span­
nung. Auch das Matchbeizli ist geöffnet und ver­
pflegt die Zuschauerinnen und Zuschauer gerne 
mit Speis und Trank. Wir wünschen unserer 
Mannschaft ein erfolgreiches, faires Spiel.
 Andrea Gantenbein

Öffentliche Auflage zur Sanierung  
der Eichstrasse
DEGERSHEIM Die Eichstrasse in Magdenau 
soll zeitnah saniert werden. Der Gemeinderat 
legt deshalb das Sanierungsprojekt, den Teil-
strassenplan, den Landerwerbsplan und das 
Rodungsgesuch vom 30. Mai bis 28. Juni 2025 
öffentlich auf.

Starkregenereignisse haben an der Eichstrasse in 
Magdenau, zwischen der Sägerei und der Que­
rung des Magdenauerbaches, verschiedene Ab­
senkungen verursacht. Deshalb hat der Gemein­
derat die ursprünglich geplante Sanierung vorge­
zogen. Am 27. Mai 2025 hat er das Projekt für die 
Sanierung der Eichstrasse genehmigt sowie den 
entsprechenden Teilstrassenplan erlassen. Das Sa­
nierungsprojekt, der Teilstrassenplan, der Land­
erwerbsplan sowie das Rodungsgesuch liegen 
vom 30. Mai bis 28. Juni 2025 öffentlich auf. Die 

Unterlagen zum Projekt sind auf der Website der 
Gemeinde Degersheim unter «Amtliche Publika­
tionen und öffentliche Auflagen» → «Sanierung 
Eichstrasse» und auf der Gemeinderatskanzlei 
während der üblichen Öffnungszeiten einsehbar.

Das letzte Teilstück der Sanierung der Eichstrasse 
erfolgt voraussichtlich im Sommer/Herbst 2025.

Strassensperrung 
Matt-Bergstrasse
DEGERSHEIM Am Montag, 2. Juni 2025, be­
ginnt vorausichtlich die Sanierung der Matt­
Bergstrasse (Abschnitt Matt bis Berg 3). Aus 
diesem Grund ist die Bergstrasse (Strasse Matt­
Berg) vom 2. Juni bis Ende Juni 2025 für den 
Durchfahrtsverkehr gesperrt. Der Zubringer­
dienst bis zur Baustelle ist gestattet. Die Umlei­
tung wird signalisiert.

Die Matt-Bergstrasse ist bis Ende Juni wegen  
Bauarbeiten gesperrt.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio­
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner­
amt publiziert. 

Geburt
Hähnel Zoey Luna, geboren am 6. Mai 2025 in 
St. Gallen (SG); Tochter des Peter Hähnel und Jas­
min Andrea Hähnel, wohnhaft in Degersheim SG.

Todesfälle
Gestorben am 16. Mai 2025 in Herisau (AR): Su­
mann Roswitha, von Österreich, geboren am 5. Ja­
nuar 1954, wohnhaft gewesen in 9113 Degers­
heim, Friedbergstrasse 6. Der Gottesdienst findet 
zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Gestorben am 16. Mai 2025 in St. Gallen (SG): 
Wessner Esther, von Gams (SG), geboren am 
24. März 1944, wohnhaft gewesen in 9113 Degers­
heim, Mühlegasse 10. Die Beisetzung findet zu 
einem späteren Zeitpunkt statt.

Der Gemeinderat hat am 30. Mai 2025 
folgendes Inserat auf der Publikati-
onsplattform des Kantons St. Gallen, 
www.publikationen.sg.ch, veröffent-
licht.

Öffentliche Mitwirkung: Revision 
Ortsplanung, Rahmennutzungspläne

vom 30. Mai bis 4. Juli 2025

Der Gemeinderat hat am 13. Mai 2025 beschlossen, die Rahmennut-
zungspläne der öffentlichen Mitwirkung zu unterbreiten. 

Die Rahmennutzungspläne können vom 30. Mai bis 4. Juli 2025 in 
der Gemeinderatskanzlei oder auf www.mitwirkung-degersheim.ch 
eingesehen werden.

Die Eingaben im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung können bis 
4. Juli 2025 online unter www.mitwirkung-degersheim.ch oder 
schriftlich beim Gemeinderat, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim, 
eingereicht werden.

Degersheim, 13. Mai 2025 Gemeinderat Degersheim



Spezielle Öffnungszeiten
der Bibliothek Ludothek

Samstag, 31. Mai geschlossen

Dazwischen und danach gelten
die gewohnten Ausleihzeiten.

AuffahrtAuffahrt
Pfingsten

Auffahrt

Samstag, 07. Juni 09:00 - 11:00 Uhr
Pfingsten

UNTERHALTSGENOSSENSCHAFT WOLFERTSWIL-HINTERTSCHWIL 
Präsident: Martin Scherrer, Föhrenstrasse 49a, 9113 Degersheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zur Generalversammlung der 
Unterhaltsgenossenschaft Wolfertswil-Hintertschwil 

 
 
 
 
 

am Dienstag, 03. Juni 2025 um 20.00 Uhr  
im Gasthaus zum Löwen, Unterdorfstrasse 7, 9116 Wolfertswil 

 

 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der letzten GV 

4. Jahresbericht 2024 des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2024 

6. Bericht der Revisoren 

7. Wahlen 

8. Entschädigung des Vorstandes 

9. Perimeter 2025 und Festlegung Mindestbeitrag 

10. Information Strassenunterhalt 2025 

11. Allgemeine Umfrage 

 
 
Schriftliche Anträge sind bis zum 27. Mai 2025 an den Präsidenten Martin Scherrer 
einzureichen. 
 
 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand. 

Der Gemeinderat Degersheim hat am 30. Mai 2025 folgendes Inserat 
auf der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen, www.publika-
tionen.sg.ch, veröffentlicht.

Der Gemeinderat hat am 27. Mai 2025 gestützt auf Art. 39 ff. des 
kantonalen Strassengesetzes (sGS 732.1) das Projekt für die Sanierung 
der Eichstrasse genehmigt sowie den Teilstrassenplan Eichstrasse er-
lassen und zur öffentlichen Auflage freigegeben. Es erfolgt eine ko-
ordinierte Auflage folgender Vorhaben:
• Strassenbauprojekt Eichstrasse
• Teilstrassenplan Eichstrasse
• Gesuch um Erteilung einer Rodungsbewilligung

Das Strassenbauprojekt, der Teilstrassenplan, der Landerwerbsplan 
sowie das Rodungsgesuch liegen gemäss Art. 41 des Strassengesetzes 
und nach Art. 6 des Einführungsgesetzes zur eidgenössischen Wald-
gesetzgebung während 30 Tagen, das heisst vom 30. Mai 2025 bis 
28. Juni 2025, bei der Gemeinderatskanzlei zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. 

Strassenbauprojekt / Teilstrassenplan Eichstrasse
Während der oben genannten Auflagefrist kann gegen das Strassen-
bauprojekt / Teilstrassenplan Eichstrasse beim Gemeinderat Degers-
heim, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim, schriftlich Einsprache erho-
ben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer eigenes schutzwürdiges 
Interesse dartut. Die Einsprache hat eine Darstellung des Sachverhalts, 
eine Begründung sowie einen Antrag zu enthalten.

Gesuch um Erteilung einer Rodungsbewilligung
Das nachfolgend aufgeführte Rodungsgesuch liegt während der oben 
genannten Auflagefrist in der Gemeinderatskanzlei Degersheim, 
Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim, zur Einsichtnahme auf (Art. 5 Abs. 2 
der eidgenössischen Waldverordnung, SR 921.01; abgekürzt WaV). Ein-
sprachen sind während der Auflagefrist schriftlich dem Kantonsforst-
amt, Davidstrasse 35, 9001 St. Gallen, einzureichen. Sie haben eine Dar-
stellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen Antrag zu 
enthalten. Einspracheberechtigt ist, wer ein eigenes schutzwürdiges 
Interesse darlegt.

Örtlichkeit: Grundstück Nr. 1219, Magdenau
Gesuchsteller:  Gemeinderat Degersheim
Grundeigentümer: Kloster Magdenau, Magdenau, 9116 Wolfertswil
Rodungszweck: Sanierung Eichstrasse
Rodungsfläche: 540 m2

Realersatz: Temporär (Wiederaufforstung) 411 m2

9113 Degersheim, 27. Mai 2025 Gemeinderat Degersheim

Strassensperrung Matt-Bergstrasse
Am Montag, 2. Juni 2025, beginnt voraussichtlich die Sanierung der 
Matt-Bergstrasse (Abschnitt Matt bis Berg 3). Aus diesem Grund ist 
die Bergstrasse (Strasse Matt-Berg) vom 2. Juni bis Ende Juni 2025 
für den Durchfahrtsverkehr gesperrt.

Der Zubringerdienst bis zur Baustelle ist gestattet. Die Umleitung 
wird signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim
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EVENTS I JUNI 2025

HOTEL RESTAURANT WOLFENSBERG
9113 Degersheim I +41 (0)71 370 02 02 I info@wolfensberg.ch I www.wolfensberg.ch

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg – Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus auf unserer Webseite. Jetzt reservieren!

Shuttleservice ab Bahnhof Degersheim // Wolfensberg –
Abholzeiten: 18:45 & 19:15 Uhr, nur mit Voranmeldung.
Musikveranstaltungen finden nur bei guter Witterung statt.
Aktuelle Informationen erhalten Sie 24 Stunden im Voraus
auf unserer Webseite.

Freitag, 06. Juni 2025 - Duo Allegretti
Live Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Musik zu Dinner und Tanz

Donnerstag, 12. Juni 2025 – Acoustic Night mit Kevin Staffa
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Rockklassiker, Balladen & musikalische Highlights
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

Samstag, 14. Juni 2025 - Sunrise Yoga & Gartenfrühstück
mit Domenica von LifeBalance // 06:00 – 09:45 Uhr
Beginne den Tag mit einer Yoga-Session im Morgengrauen – und
geniesse im Anschluss ein entspanntes Frühstück im Garten

Freitag, 27. Juni 2025 – Gartenkonzert mit Loophead
Live-Musik ab 18:30 Uhr im Garten
Sanfte Akustikklänge in sommerlicher Atmosphäre.
Kulinarisch: Wolfi-mini Burgers & Tegerscherbräu Specials

BAUBEWILLIGUNGEN APRIL 

Folgende Bauprojekte wurden im April 2025 vom Ge­
meinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Christian und Sonja Grob, Bühlstras­
se 30, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Chris­
tian und Sonja Grob, Bühlstrasse 30, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Fassaden­ und Nutzungsänderung 
(Kaninchenstall zu Fahrzeug­ und Geräteeinstell­
raum) Gebäude Assek.­Nr. 1384 sowie Befestigung 
Boden zwischen Gebäuden Assek­Nrn. 1384 und 1578 
(teilweise bereits ausgeführt) Standort: Grundstück 
Nr.  877, Assek.­Nr. 1384, Bühlstrasse 28, 9113 Degers­
heim

Bauherrschaft: Christof Eisenring, Spilberg 952, 
9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Christof Eisen­
ring, Spilberg 952, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: 
Neubau Jauchegrube und Remise mit Garage zwischen 
den Gebäuden Assek.­Nrn. 1989 und 1069 Standort: 
Grundstück Nr. 1220, Assek.­Nrn. 1069 und 1989, 
Spilberg 952, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Christof Eisenring, Spilberg 952, 
9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Christof Eisen­
ring, Spilberg 952, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: 
Errichtung Photovoltaikanlage auf Gebäude Assek.­
Nr.   953 Standort: Grundstück Nr. 1220, Assek.­
Nr.  953, Spilberg 952, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Ruzica und Filippo Campo, Berg  3, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Ruzica und 
Fillippo Campo, Berg 3, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Umnutzung Verkaufsladen in Kiosk mit 
Gartensitzplätzen inkl. Stützmauer beim Gebäude 
Assek.­Nr. 1939 Standort: Grundstück Nr. 1018, As­
sek. Nr. 1939, Berg 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Nicolas Fink, Bühlstrasse 1, 
9113  Degersheim Grundeigentümer: Nicolas Fink, 
Bühlstrasse 1, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Energetische Sanierung, Errichtung Luft­Wasser­Wär­
mepumpe und diverse Umbauten im Einfamilienhaus 
Assek.­Nr. 684 Standort: Grundstück Nr. 21, As­
sek. Nr. 684, Bühlstrasse 1, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Loop AG, Burggraben 26, 9000 St. Gal­
len Grundeigentümerin: Loop AG, Burggraben 

26, 9000 St. Gallen Bauvorhaben: Projektänderung 
Neubau Mehrfamilienhaus mit 7 Wohnungen anstatt 
4 Reiheneinfamilienhäuser Assek.­Nr.  2207 Standort: 
Grundstück Nr. 554, Assek.­Nr.   2207, Sonnhalden­
strasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Jürgen und Susanne Rottach, Böhl­
strasse 11, 9116 Wolfertswil Grundeigentümer: Jür­
gen und Susanne Rottach, Böhlstrasse 11, 9116  Wol­
fertswil Bauvorhaben: Gartenumgestaltung inkl. 
Errichtung Stützmauern beim Einfamilienhaus As­
sek.­Nr. 1316 Standort: Grundstück Nr. 1088, Assek.­
Nr. 1316, Böhlstrasse 11, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: René Giussoni, Sonnenbergstras­
se 10, 9113 Degersheim Grundeigentümer: René 
Giussoni, Sonnenbergstrasse 10, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Anbau Balkon und Einbau Fenster­
türe beim Einfamilienhaus Assek.­Nr. 173 Standort: 
Grundstück Nr. 119, Assek.­Nr. 173, Sonnenbergstras­
se 10, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Degimmo AG, Flawilerstrasse 10a, 
9113 Degersheim Grundeigentümerin: Degimmo 
AG, Flawilerstrasse 10a, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Ersatz Gasheizung im Gebäude Assek.­Nr. 163 
Standort: Grundstück Nr. 268, Assek.­Nr. 163, Kirch­
strasse 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Gebr. Lienhard AG, Grüenaustras­
se 1, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: Gebr. 
Lienhard AG, Grüenaustrasse 1, 9113 Degersheim; 
Politische Gemeinde Degersheim, Hauptstrasse 79, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Neubau Einstell­
halle für LKWs Assek.­Nr. 2210 und Abbruch Provi­
sorien Standort: Grundstücke Nrn. 947, 1538, (1539), 
Grüenaustrasse, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Käserei Tschumper GmbH, Ifang 
1005, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: Arkas 
Generalbauunternehmen AG, Hof, 9643 Krumme­
nau Bauvorhaben: Aufstellen eines Käseautomaten 
mit Holzverkleidung und Erstellung Verbundstein­
platz Standort: Grundstück Nr. 1648, Poststrasse 15, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Kathrin Imhof und Lukas­Martin 
Schneider, Ringstrasse 1, 6300 Zug Grundeigentümer: 
Kathrin Imhof und Lukas­Martin Schneider, Ringstras­
se 1, 6300 Zug Bauvorhaben: Energetische Sanierung, 
Versatz eines Fensters und Installation thermische Solar­
anlage beim Einfamilienhaus Assek.­Nr.   1220 Stand-
ort: Grundstück Nr. 552, Assek.­Nr.  1220, Sonnenberg­
strasse 21, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Paul Hess, Amselstrasse 5, 9113 De­
gersheim Grundeigentümer: Paul Hess, Amselstras­
se 5, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Neubau Park­
platz beim Einfamilienhaus Assek.­Nr. 1933 Standort: 
Grundstück Nr. 1498, Amselstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Alex und Andrea Koster, Hörenstras­
se 39, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Alex 
und Andrea Koster, Hörenstrasse 39, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Projektänderung Neubau von zwei 
Gartenhäusern (bereits ausgeführt) beim Einfamilien­
haus Assek.­Nr. 1339 Standort: Grundstück Nr. 641, 
Hörenstrasse 39, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Alina und Martin Wasmer, Kirchweg 
4, 9113 Degersheim Grundeigentümer: a) maagic 
gmbh, Erlenweg 15, 4514 Lommiswil; b) Ossig Immo 
Vision GmbH, Dorfstrasse 16, 4571 Lüterkofen; c) Was­
mer Martin und Alina, einfache Gesellschaft, Kirch­
weg  4, 9113 Degersheim; d) Weisskopf Reto, Vorstett­
listrasse 2, 4524 Günsberg; e) Weisskopf­Steiner Sarah, 
Gasse 16, 4524 Günsberg; f) Thek Markus, Kirchweg 4, 
9113 Degersheim; g) Valdes Sanchez Edith, Kirchweg 4, 
9113 Degersheim; h) von Burg Andreas, am Roggen­
bächli 5, 4710 Balsthal; i) von Burg­Millonig Kathari­
na, am Roggenbächli 5, 4710 Balsthal; j) Carnibella­Di 
 Nubila Sandra, Bachmattweg 16, 4563 Gerlafingen; k) 
Carnibella Mario, Bachmattweg 16, 4563 Gerlafingen 
Bauvorhaben: Balkonverglasung und Überdachung 
beim Gebäude Assek.­Nr. 105 Standort: Grundstück 
Nr. 86, Assek.­Nr. 105, Kirchweg 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Regula Schürpf, Wolfgangstrasse 65, 
9014 St. Gallen Grundeigentümerin: Regula Schürpf, 
Wolfgangstrasse 65, 9014 St. Gallen Bauvorhaben: 
Errichtung Photovoltaikanlage auf dem Gebäude As­
sek.­Nr. 1226 Standort: Grundstück Nr. 549, Winter­
haldenweg 11, 9113 Degersheim



Grümpelturnier in Degersheim
Zum dritten Mal in Folge organisiert der FC 
Neckertal-Degersheim vom 20. Juni 2025 bis 
22. Juni 2025 auch dieses Jahr wieder das 
Grümpeliturnier in Degersheim.

Mit einem Mix aus sportlichem Ehrgeiz 
und Spass am Spiel wird hier um jeden 
Ball gekämpft. Ob Profi  oder Freizeitki-
cker, alle sind willkommen und können 
ihre fussballerischen Talente zeigen. 
Also schnapp dir deine Fussballschuhe 
und sei dabei beim diesjährigen Dorf-
turnier in Degersheim!

Dieses Jahr gibt es Neu die Kategorie 
Beizencup, bei der auch Nichtfussballer 

dabei sein können. Es wird in 2er Grup-
pen bei folgenden Disziplinen gespielt: 
Cornhole, Dart auf Jasskarten, Tisch-
fussball, Beizencurling und Jassen.

Das motivierte Grümpeli OK ist schon in 
den letzten Vorbereitungen und darf wie-
der auf zahlreiche Helfer zählen. Gestartet 
wird am Freitagabend 20. Juni 2025 mit 
dem Dorf- und Firmenturnier. Hier sind alle 
Vereine, Firmen, Familien- oder Kollegen-
kreise angesprochen.

Weiter geht es am Samstag mit dem Un-
terstufenturnier. Der FC freut sich auch in 
dieser Kategorie auf viele Anmeldungen. 

Am Abend sind dann 
die Sie und Er Mann-
schaften, an der Reihe. 
Auch in dieser Katego-
rie wird um jeden Ball 
gekämpft und die Frauentore werden dop-
pelt gezählt. Voraussetzung ist, dass immer 
mindestens zwei Frauen auf dem Platz ste-
hen.Die neue Kategorie Beizencup fi ndet 
ebenfalls an diesem Abend statt.

Für Unterhaltung sorgt der Music Werni im 
Festzelt für Unterhaltung.

Am Sonntag sind die Kategorien Mittel- 
und Oberstufe an der Reihe. Die Kinder, 
wie auch die Eltern am Spielfeldrand wer-
den wieder vollen Einsatz geben.

Während dem ganzen Turnier ist natürlich 
für das leibliche Wohl gesorgt, für die Fuss-
baller, wie auch für zahlreiche Fussballfans.

Der ganze FC Neckertal-Degersheim freut 
sich auf viele Anmeldungen bis 8. Juni 
2025, zahlreiche Zuschauer, 
faire Spiele und vielen schö-
nen Dorfbegegnungen. Wir 
sind bereit für ein Dorffest.

Link zur Anmeldung

Öffentlicher 

Vortrag
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«Danke Gott, dass du mich geschaffen hast!»
Dieser Satz ist der letzte Satz, den Chiara von As­
sisi, die berühmte Zeitgenossin und Begleiterin 
von Franz von Assisi, vor ihrem Tod gesagt hat.
Es ist ein wunderbarer Satz. Ich wünsche Ihnen 
und mir, dass wir alle, wenn wir auf unser Leben 
zurückblicken, diesen Satz sagen können. 
Dieser Satz kommt vielleicht gar nicht so leicht 
von unseren Lippen. Allzu oft sind wir kritisch 
mit uns selbst, finden dieses oder jenes nicht so 
optimal, wir denken an Momente, wo wir nicht 
so Tolles geleistet oder versagt haben. Dahinter 
steckt die Schwierigkeit, sich selbst wirklich gern 
zu haben. 
«Liebe deinen Nächsten wie dich selbst» stellt Je­
sus uns als Richtschnur für ein wirklich glück­
liches und erfülltes Leben vor Augen. Auf dem 
Firmweg mit den 17­jährigen jungen Menschen 
beschäftigen wir uns intensiver damit und eine 
Frage lautet: Was ist einfacher, andere zu lieben 
oder sich selbst? Die Antwort der jungen Men­

schen ist jeweils sehr eindeutig: «Sich selbst zu 
lieben, ist viel schwieriger!»
Gerade da ist der Satz von Chiara von Assisi eine 
wichtige Hilfestellung. Wenn es mir gelingt, die­
sen Satz nicht erst am Ende meines Lebens zu sa­
gen, sondern eigentlich jeden Tag, dann arbeite 
ich an meiner Fähigkeit, mich selbst zu lieben. 
Ich darf dankbar feststellen, dass ich kein Pro­
dukt des Zufalls bin, sondern ein von Gott ge­
schaffenes und gewolltes Original. Ich habe Ta­
lente und Fähigkeiten erhalten, die ich zum Wohl 
für andere und mich selbst einsetzen darf. Ich bin 
wertvoll und Gott liebt mich so, wie ich bin. 
Darum haben wir allen Grund, uns im Spiegel ins 
Gesicht zu schauen und zu sagen: «Danke Gott, 
dass du mich geschaffen hast!»
 Hans Brändle, Pastoralteam SEMA

Sonntag, 1. Juni
09.30  Gottesdienst mit Abend­

mahl, Thema: «Eine Frage 
der Wertanlage, Matthäus 6, 
19–21», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis­Areal)
Tel. 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 1. Juni
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder zum Thema: «Kann 
weniger auch mehr sein?»  
(1. Tim. 6, 6–8), im 
Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 1. Juni
09.30 Schwägalp­Kapelle: 

Schwägalp­Gottesdienst, 
Pfr. Mark Hampton, Infos 
unter www.ref­flawil.ch

Montag, 2. Juni
08.25  60 plus Aktive, Besamm­

lung Bahnhof Flawil, 
Wanderung gemäss 
Programm (Verschiebe­
datum 16. Juni 2025)

Mittwoch, 4. Juni
13.30 Jugendraum: Sing­Atelier 

für Kinder
Donnerstag, 5. Juni
15.00 Haus 5egg: Trauercafé 
 Infos unter www.hospiz­

gruppe.ch
19.00 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 6. Juni
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr

www.ref-flawil.ch

FLAWIL

Samstag, 31. Mai, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier 
Sonntag, 1. Juni, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Livestream über www.
se­ma.ch/videoimpulse

WOLFERTSWIL

Seniorengruppe «Frohes Alter»
Mittagstisch
Montag, 2. Juni, um 12.00 Uhr im 
Restaurant Moosbad mit Spielnach­
mittag ab 13.30 Uhr.
Anmeldungen bis 31. Mai bei Anna 
Egli unter Tel. 077 483 69 60.

Wöschkafi-Höck
Dienstag, 3. Juni, um 9.00 Uhr. Je 
nach Wetter auf dem Spielplatz oder 
im Vereinslokal.

FLAWIL

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 4. Juni, um 14.30 Uhr
Kafi­Treff im Rest. 5egg

Trauercafé
Donnerstag, 5. Juni, um 15.00 Uhr
im Haus 5egg beim Bahnhof

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 5. Juni, um 19.00 Uhr
in der kath. Kapelle

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft – Tanzcafé
Mittwoch, 4. Juni, um 20.00 Uhr im 
Pfarreiheim

Zämägang
Freitag, 6. Juni, um 18.30 Uhr
Treffpunkt beim Parkplatz beim 
Föhrenwäldli, Degersheim

www.se-ma.ch

Sonntag, 1. Juni
09.40 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Greet Egli; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 2. Juni
14.30 Spielplatzkafi
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 3. Juni
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15 Boyzaround Training
18.30 Roundabout «youth»
Mittwoch, 4. Juni
19.30 MyLife Workshop
19.30 Probe Worshipband
Donnerstag, 5. Juni
20.00 Kirchenchor Probe
Freitag, 6. Juni
19.30 wogo – Jugendgruppe 

Oberstufe

www.ref-degersheim.ch



Fliegen wie ein Schmetterling

Wanderausstellung von BirdLife

Abheben für die 
Biodiversität

Wann Mittwoch bis Samstag 
18. Juni bis 21. Juni 2025 

Wo In der Remise des Ortsmuseums Flawil

Zeit Mittwoch bis Freitag 13.30  – 18.00 Uhr 
Samstag  9.00  – 15.00 Uhr

• Virtuelles Fliegen auf dem Flugsimulator

• Interaktive Ausstellung an fünf Stationen mit Quiz

• Postenlauf im Freien

Naturschutzverein Flawil und Umgebung
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Projektwoche 
Kindergarten
Farbenfroh erlebten alle Kindergartenkinder 
die zwei Projektwochen. Farben mischen, Far-
ben sortieren, malen, kneten, basteln, singen, 
verkleiden und miteinander spielen, neue 
 Kinder kennenlernen, alles hatte Platz. Das 
hat grossen Spass gemacht.
 Fotos: Rita Zuber



Inserat
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BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche­publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE­Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 2. Juni 2025 bis 
16. Juni 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs­ und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts­
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An­
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 70/2025, Wertstoffsammelstelle für 
Glas, Aluminium und Textilien, Grundstück Nr. 
200, Badstrasse «Vögelipark», Flawil

Thoma Gertrud, Kanzleistrasse 22, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 73/2025, Ersatz Gasheizung durch 
Sole­Wasser­Wärmepumpe mit einer Erdson­
denbohrung, Grundstück Nr. 479, Vers.­Nr. 691, 
Kanzleistrasse 22, Flawil

Sanierung Reservoir Magdenau:  
Fit für die nächsten 40 Jahre
FLAWIL Wasser ist unser wichtigstes Lebens-
mittel – und in Flawil fliesst es in hoher Quali-
tät direkt aus dem Hahn. Damit das auch in 
Zukunft so bleibt, sorgen die Technischen Be-
triebe Flawil (TBF) täglich für eine sichere und 
zuverlässige Wasserversorgung. Deshalb wird 
das Reservoir Magdenau kernsaniert und auf 
den aktuellen Stand der Technik gebracht.

Das Reservoir Magdenau versorgt rund 2085 
Haushalte in Flawil mit frischem Trinkwasser 
und ist seit 1984 in Betrieb. Es leistet sicher und 

zuverlässig seinen Dienst – auch nach 40 Jah­
ren. Mit der Sanierung investieren die TBF in 
die nächsten 40 Jahre des Reservoirs. Neu wird 
statt einer separaten Löschwasserkammer ein 
intelligentes System mit zwei gleichwertigen 
Kammern betrieben. Das erhöht die Betriebssi­
cherheit und vereinfacht die Wartung. Sämtliche 
technische Einrichtungen werden ersetzt und 
auf den neuesten Stand gebracht. Dazu gehören 
beispielsweise neue Türen, eine energieeffiziente 
Beleuchtung und eine moderne Steuerung. Zu­
sätzlich wird die Löschwasserreserve aufgestockt. 

Erste Kammer seit Mai 2025 in Betrieb
Die erste Kammer konnte bereits vor Kurzem in 
Betrieb genommen werden. Die zweite folgt im 
Oktober. Die Sanierung erfolgt in zwei Etappen, 
sodass stets eine Kammer in Betrieb bleibt und 
die Versorgung jederzeit sichergestellt ist.
Mit dieser Gesamtsanierung stellen die TBF si­
cher, dass das Reservoir Magdenau auch in den 
kommenden Jahrzehnten einen verlässlichen 
Beitrag zur Flawiler Trinkwasserversorgung leis­
ten kann – und das auf dem neuesten Stand der 
Technik.

Neue Gebietseinteilung zur  
Bewilligungspraxis von PV-Anlagen
FLAWIL Die kantonale Denkmalpflege hat 
eine Gebietseinteilung zur Vereinfachung der 
Bewilligungspraxis von Photovoltaik-Anlagen 
im Ortsbildschutzgebiet vorgenommen. Die 
Gebietseinteilung wurde durch die Bau- und 
Infrastrukturkommission leicht angepasst und 
in der Folge bewilligt. Die neue Einteilung ist 
im Geoportal ersichtlich. 

Der Kanton St. Gallen überarbeitete zusammen 
mit der Energieagentur und dem Branchenver­
band Swissolar die Vorschriften zur Bewilligung 
von Photovoltaik­Anlagen. Grund dafür waren 
Unzufriedenheiten bezüglich der damals gän­
gigen Praxis sowie Konflikte zwischen Energie­ 
und Kulturerbe­Zielen. 
2024 stellte die kantonale Denkmalpflege der Ge­
meinde einen Vorschlag für die Vorgehensweise 
zur Vereinfachung der Bewilligungspraxis samt 
einer Gebietseinteilung zur Stellungnahme zu. 
Die Gebietseinteilung teilt die Gebäude je nach 
Perimeter in drei Farben auf:
• Grün: für Dachlandschaften mit einem gewis­

sen Wert. Neu genügt eine einfache Meldung 
an die Baubehörde (Beurteilung durch die 
Gemeinde), sofern die Anforderungen nach 
Art. 32a RPV und die Gestaltungsvorschriften 
eingehalten werden.

• Orange: für Dachlandschaften mit einem ho­
hen Wert. In diesen Gebieten ist auch künftig 
ein Dialog mit der Denkmalpflege notwen­
dig. Gemeinden können in Absprache mit 
der Denkmalpflege jedoch gebietsspezifische 

Richtlinien erlassen. Aufdach­Anlagen sind 
nicht per se ausgeschlossen.

• Rot: für einzigartige Dachlandschaften. Da die 
ungeschmälerte Erhaltung der historischen 
Dachlandschaft im Vordergrund steht, sind 
PV­Anlagen i.d.R. eine zu starke Beeinträchti­
gung. Ausnahmen sind für Anlagen, die nicht 
einsehbar sind, denkbar. Die Beurteilung ist 
im Dialog mit der kantonalen Denkmalpflege 
vorzunehmen.

Die Bau­ und Infrastrukturkommission hat die 
Gebietseinteilung überprüft und den örtlichen 
Gegebenheiten leicht angepasst. Nach erfolgter 
Rücksprache mit der kantonalen Denkmalpflege 
wurde die Gebietseinteilung genehmigt und pu­
bliziert. Die aktuelle Gebietseinteilung zur Be­
willigungspraxis von Photovoltaik­Anlagen ist 
im Geoportal ersichtlich. Ausserdem wurde ein 
entsprechendes Merkblatt mit einer genaueren 
Zusammenfassung auf der Website unter Aktu­
elles → Engagement → Energiestadt publiziert.

Fragen?
Bei Fragen zur neuen Bewilligungspraxis im 
Ortsbildschutzgebiet wenden Sie sich gerne an 
die zuständige Abteilung 
Baubewilligungen unter 
Telefon 071 394 17 70 oder 
baubewilligungen@ flawil.ch. 

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. Juni, 15.00 bis 
17.00  Uhr, und Samstag, 7. Juni 2025, 9.30 bis 
10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen­
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Samstag, 31. Mai 2025, 7.00 Uhr, sowie Donners­
tag, 5. Juni 2025, 7.00 Uhr.

Plakataushang 
über Pfingsten
FLAWIL Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, ist die 
Gemeindeverwaltung geschlossen. Deshalb müs­
sen die Plakate für die Kalenderwoche 24 bereits 
früher eingereicht werden. Abgabefrist ist am 
Freitag, 6. Juni 2025, bis spätestens 13 Uhr.

Mitarbeitende der TBF aus der Abteilung 
Gas / Wasser bei der Montage der neuen Rohre  
im Reservoir Magdenau.

QR-Code: Hier geht’s zum  
Merkblatt.

TODESFÄLLE

Gestorben am 24. Mai 2025 in Flawil: Angele, 
Max, von Arbon, geboren am 8. August 1925, 
wohnhaft gewesen in Flawil,  Krankenhausstrasse 
5, WPH. Die Abdankung findet am Dienstag, 
10. Juni 2025, 14:00 Uhr, auf dem Friedhof Ober­
glatt statt.
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Ihre Räumung
Wir kümmern uns um 

dispo@tosam.ch
071 353 90 80

Auch dieses Jahr wieder ein Maibaumfest

VEREIN Das Maibaum­Fest findet auch 2025 
wieder statt, und zwar am Samstag, 31. Mai 
2025, im Café Keller an der Unterdorfstrasse 38 
in Flawil! Die auch fussballbegeisterten 60plus­
Freunde organisieren den Anlass gerne wieder. 
Das Angebot ist vielfältig: Tagsüber mit bekann­
ter Live­Musik, Unterhaltung aus der Konserve, 
einer schönen Getränkekarte, feinen Grillspe­

zialitäten und Momo als beliebtem Gericht. 
Am Abend wird das Finalspiel der Champions 
League gezeigt. Dieses gemeinschaftliche Erleb­
nis wird als spontane Idee mit einem attraktiven 
Wettbewerb unterlegt. Dessen Erlös wird aufge­
rundet und einem wohltätigen Zweck in Flawil 
zukommen. An diesem Tag wird allen etwas ge­
boten! Vorbeikommen! Rolf Junker

Schwinger Andrin Büsser 
holt sich den Festsieg 

VEREIN Am 18. Mai 2025 fand in Urdorf im 
Kanton Zürich der Kantonale Nachwuchs­
schwingertag statt. Der Schwingclub Flawil reiste 
mit einer beachtlichen Anzahl Jungschwingern 
nach Urdorf. Den ganzen Tag über wurde hart 
geschwungen – mit dem grossen Ziel, sich einen 
Zweig zu erkämpfen oder sich sogar für einen 
Schlussgang zu qualifizieren. Dies gelang dem 
Flawiler Andrin Büsser in seiner Kategorie der 
Jahrgänge 2008/09. Er konnte nach kurzer Gang­
dauer seinen Gegner Flavio Niedermann aus 
Oberbüren mit dem Schwung «Kurz/Nachdrü­
cken» besiegen. Für den jungen Landwirt in Aus­
bildung ist es der erste Sieg an einem Kantonalen 
Nachwuchsschwingfest. Der Schwingclub Flawil 
reiste mit einem Festsieg und insgesamt sieben 
Zweigen wieder zurück. Daniela Büsser

Baugesuch für neue Entsorgungsstelle 
liegt auf
FLAWIL Im Rahmen des Projekts «Sanierung 
Magdenauerstrasse» soll die bisherige Entsor-
gungsstelle auf dem Marktplatz zum Spiel-
platz Vögelipark verlegt werden. Nun liegt das 
Baugesuch öffentlich auf.

Im Rahmen der Neugestaltung des Marktplatzes 
wird auch die Magdenauerstrasse zwischen der 
St. Gallerstrasse und der Badstrasse saniert. Im 
Zuge der beiden Projekte wird die bisherige Ent­
sorgungsstelle auf dem Marktplatz zum Spielplatz 
Vögelipark verlegt. Es sind vier vollversenkte Be­
hälter – drei für Altglas und einer für Alu/Weiss­
blech – vorgesehen, die sich beim bestehenden 

Unterflurbehälter an der Badstrasse befinden. 
Die Textilsammlung erfolgt oberirdisch. Es ist 
vorgesehen, die neue Sammelstelle schnellstmög­
lich zu erstellen, um eine Alternative für die Ent­
sorgungsstelle am Marktplatz zu schaffen. 

Baugesuch liegt auf
Nun liegt das Baugesuch für die neue Entsor­
gungsstelle öffentlich auf. Dieses kann vom 
2. Juni bis 16. Juni 2025 im Gemeindehaus Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur einge­
sehen werden.



13GEMEINDE FLAWILAUSGABE 22 | 30. MAI 2025

Segen für Lager und  
Ferienreisende

KIRCHE Alle sind ganz herzlich eingeladen, 
gemeinsam mit Kindern sowie Leiterinnen und 
Leitern von Blauring und Pfadi, mit ihren Fami­
lien, Freunden und Bekannten zu feiern und um 
Segen für die Lager sowie für alle Ferienreisen­
den zu bitten. Der Gottesdienst findet am Sonn­
tag, 15. Juni 2025, um 10.15 Uhr in der katholi­
schen Kirche Flawil statt. Blauring und Pfadi Fla­
wil freuen sich auf zahlreiches Erscheinen.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

b’treff-Fest am Bahnhof

VEREIN Am 14. Juni 2025 ist es wieder so weit: 
der b’treff lädt zum jährlichen Fest am Bahnhof 
ein. Musikalisch wird das Fest durch die Flawiler 
Band Adenite bespielt. Auf ihrer Website schreibt 
sie: Adenite steht für leidenschaftliche Musik, 
die verbindet und inspiriert. Somit passen die 
4 Jungs mit ihrer Musik wunderbar zum b’treff. 
Denn der b’treff wird von Gastgebenden leiden­
schaftlich geführt und verbindet unterschiedliche 
Menschen mit unterschiedlichen Geschichten. 
Kommen Sie zwischen 11.00 und 15.30 Uhr vor­
bei, geniessen Sie ein leckeres Mittagessen oder 
ein feines Stück Kuchen und lassen Sie sich durch 
die Musik, die verschiedenen Menschen und das 
b’treff­Ambiente inspirieren.  Karin Gubser

Enzi – ganz verspielt:  
Eine Projektwoche rund ums Spiel
FLAWIL Die Schulkinder der Primarschule En-
zenbühl haben sich in einer Projektwoche mit 
dem Thema Spiel auseinandergesetzt. Neben 
Verbesserungen von bekannten Spielen sind 
auch neue Spiele sowie ein eigener «Geo-
cache», der «EnziCache», entstanden.

«In der griechischen Mythologie berichtet die 
Geschichte von Theseus davon, wie er mithilfe 
des roten Fadens seinen Weg wieder aus dem 
Irrgarten des Minotaurus hinausgefunden hat», 
erzählt ein Lehrer seiner klassendurchmischten 
Gruppe als Einstieg zum Thema «Irrgärten und 
Labyrinthe». Der rote Faden im Enzenbühl: das 
Spiel – konstruktiv, kooperativ, kreativ. Kurz dar­
auf wird schon inner­ und ausserhalb der Schule 
gebastelt, gezeichnet, getestet, geredet und erlebt. 
Während eine Gruppe sich in der Natur befindet 
und mit Waldmaterial arbeitet, erstellt eine an­
dere Pausenspiele für die ganze Schule. Der Flur 
wird zur innovativen Spiellandschaft, bei dem 
der Boden zu «Himmel und Hölle» oder mithilfe 
von farbigem Klebeband zu einem Labyrinth 
umgewandelt wird. Eine komplette Minigolfan­
lage wird in der Turnhalle aufgebaut. Die Werk­
statt dröhnt laut, da die Kinder von verschiede­
nen Ateliers dort ihre Utensilien selbst aus Holz 
erstellen. Es entstehen Tischtennis­Schläger, 
Cornhole­Behälter und Zielscheiben. Neben 
der Werkstatt fertigt ein Atelier Jahrmarktspiele 
für den allgemeinen Gebrauch an. Die Planung, 
Durchführung und der Prozess findet dabei 
selbstbestimmt in Kleingruppen statt. In einem 
Schulzimmer wird eifrig mit den eigengestalte­
ten Figuren der Schülerinnen und Schüler pro­
grammiert, denn auch virtuelle Spiele finden hier 
ihren Platz. In einem anderen wird die Feinmo­
torik mit Geschicklichkeitsspielen geschärft. Es 

soll aber nicht an traditionellen Spielen fehlen: 
Ein Atelier beschäftigt sich mit Regelspielen und 
den Möglichkeiten zur Verbesserung dieser. Für 
sportliche Aktivitäten zwischendurch ist immer 
gesorgt. Besonders hervorzuheben sind die Ex­
kursionen in den Tennisclub Flawil und zum Mi­
nigolfplatz Freihof in Gossau sowie die nachhal­
tige Verbesserung des Pausenangebots durch die 
Ergänzung von Bodenspielen, die von Kindern 
entworfen und bemalt wurden. Zum krönenden 
Abschluss wurden die Eltern der Kinder des En­
zenbühls am Freitagabend eingeladen, um die 
Spiele zu testen und gemeinsam mit ihrem Nach­
wuchs etwas Neues zu lernen.

Geocaching
Die Kinder des Ateliers «Geocaching» haben in 
den vergangenen zwei Wochen die Natur neu 
entdeckt und sich auf die Suche nach Geocaches 
von Flawil bis Magdenau gemacht. Versteckte 
Schätze warten in der freien Natur auf grosse 
und kleine Abenteurer. Mit der installierten App 
«GeoCaching» kann man sich auf die Schnitzel­
jagd nördlich des Schulhauses Enzenbühl unter 
dem Namen «EnziCache» begeben. Schätze der 
Kinder warten nur darauf, entdeckt zu werden.

«OpenSunday» Flawil wird fortgeführt
FLAWIL Das Bewegungsprojekt «OpenSun-
day» Flawil wird fortgesetzt: Der Gemeinderat 
hat die entsprechende Leistungsvereinbarung 
für vier weitere Jahre bewilligt. Mit diesem 
Ausblick im Gepäck werfen wir einen Blick zu-
rück auf die vergangene Saison. 

«OpenSunday» Flawil geht in die Verlängerung: 
Der Gemeinderat hat entschieden, das Angebot 
bis 2029 weiterzuführen. Die Weiterführung steht 
dabei jeweils unter dem Vorbehalt einer jährli­
chen Prüfung der finanziellen Rahmenbedingun­
gen durch die Gemeinde bzw. der Budgetgeneh­
migung durch die Bürgerschaft. Damit wurde die 
Grundlage geschaffen, auch in den kommenden 
Jahren jeweils während des Winterhalbjahres die 
Turnhalle Enzenbühl an Sonntagnachmittagen 
für alle Flawiler Primarschulkinder mit und ohne 
Behinderungen zu öffnen.

Ein sportlicher Rückblick
Die vergangene Saison war reich an Highlights. 
Besonders hervorzuheben ist der erstmals durch­

geführte Monat der Sportheldinnen, der Mäd­
chen durch weibliche Vorbilder zu mehr Bewe­
gung motivierte. An vier Sonntagen begeisterten 
Sportlerinnen aus den Bereichen BMX, Kampf­
sport und Geräteturnen die Kinder mit ihren Ge­
schichten und ihrem Können.
Auch personell war die Saison ein Meilenstein: 
Die langjährige Projektleiterin Melanie Schmid 
hat ihr Amt nach grossem Engagement nieder­
gelegt. Mit viel Dankbarkeit für ihren grossen 
Einsatz wurde sie verabschiedet. Die Nachfolge 
tritt ein starkes Duo an: Leonina Kuhn, bisher 
Seniorcoach mit viel Erfahrung, übernimmt ge­
meinsam mit Barbora Stucka Barinkova, die be­
reits eine Saison als Projektleiterin tätig war, die 
Co­Leitung des Projekts.

Verstärkung gesucht
Nach den Herbstferien 2025 startet das «Open­
Sunday» Flawil in die fünfte Saison. Für das 
Hallenteam wird eine neue Person für die Seni­
orcoach­Rolle gesucht. Diese Rolle bietet eine 
spannende Gelegenheit, Verantwortung zu über­

nehmen, Jugendliche anzuleiten und ein nieder­
schwelliges Bewegungsangebot aktiv mitzugestal­
ten. Die Ausschreibung ist auf der Website der 
Stiftung IdéeSport, www.ideesport.ch/jobs, zu fin­
den. Interessierte dürfen sich gerne melden – das 
Team freut sich über motivierte Unterstützung.

Das Bewegungs- und Begegnungsprojekt  
«OpenSunday» Flawil wird weitergeführt.

Diese Kapsel gilt es beim neuen «EnziCache» rund 
um das Schulhaus Enzenbühl zu suchen und zu 
finden. 
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Mobiliar 
Versicherung 
Flawil
Steven Stüdli

•	Eintritt	frei
• Getränke     • Grill     • Momo

11.00 Frühschoppen – Musik aus Konserve
15.00–19.00 Live-Musik, Tanz mit Bergland-Duo
20.00 Live-TV Champions-League-Final

Werner Bosshard

Ihre Räumung
Wir kümmern uns um 

dispo@tosam.ch
071 353 90 80



verwertete. Gleich im Anschluss daran drückten 
die Einheimischen mit einer Cornerdoublette ve-
hement auf den Führungstreffer, hatten aber da-
mit keinen Erfolg. Im Gegenteil. Zehn Minute spä-
ter erzielten die Gäste mittels einer sehenswerten 
Direktabnahme aus 16 Metern das 1:2-Pausenre-
sultat. 
Nur 4 Minuten nach Wiederbeginn erhöhte Uzwil 
auf 1:3. Nach einer Stunde Spielzeit nützten beide 
Teams ihr Auswechselkontingent nahezu vollstän-
dig aus, was den Spielfluss nicht gerade förderte. 
Zwei Minuten vor dem regulären Ende des Spiels 
bewerkstelligte Obrist mit seinem zweiten Tor 
noch etwas Resultatkosmetik. Zu mehr reichte es 
aber nicht mehr.

Niederlage in Winkeln
Das Auswärtsspiel vor einer Woche in Winkeln be-
gann zwar vielversprechend, wurde doch in der 
3. Minute ein gefährlicher Schuss Oliver Mayers 
von Winkelns Torwart abgewehrt. Fünf Minuten 
später wehrte Flawils Keeper Pali einen Schuss 
eines allein vor ihm auftauchenden Stürmers ab. 
Bereits in der nächsten Aktion wehrte Pali einen 
Abschlussversuch der Winkler in höchster Not ab, 

wurde aber von seinen Vorderleuten nicht un-
terstützt, womit der einheimsche Stürmer 

ungehindert von der Fünferlinie ins lee-
re Tor einschieben konnte. Kurze Zeit 

später erhöhte Winkeln mit einem 
sehenswerten Freistoss auf 2:0. 

Nach Wiederbeginn stellten sie 
das Skore auf 3:0, bevor unser 

Fanionteam das 3:1 erziel-
te. Dann hatten die Fla-

wiler die Chance, durch 
einen Elfmeter auf 3:2 

zu verkürzen, Perlas-
ka verschoss diesen 
jedoch. In der Fol-
ge erzielte der FC 
Winkeln noch das 

4:1-Schlussresul-
tat.

Nun gegen den FC 
Rapperswil-Jona

Stürmer Sabir Ademi und 
wir hoffen, viele von Ihnen 

in der VTAG-Arena begrüssen 
zu dürfen und natürlich auf zahlrei-

chen Torjubel für den FCF. 
Hopp FC Flawil!

FC FLAWIL – FC RAPPERSWIL-JONA 2
Sonntag, 1. Juni 2025, 14.00 Uhr, in der VTAG-Arena Flawil

Die Liga wird kaum mehr 
zu halten sein
Übermorgen Sonntag empfangen die Flawiler in 
der heimischen VTAG-Arena die zweite Mann-
schaft des FC Rapperswil-Jona um 14.00 Uhr. Die 
Gäste sind mit 34 Punkten im gesicherten Mit-
telfeld auf dem 7. Rang. Am vorletzten Spieltag 
gewannen sie gegen den FC Besa in St.Gallen 3:2, 
handkehrum verloren sie vor einer Woche zu 
Hause gegen den FC Abtwil-Engelburg 2:3. Der 
FC Flawil ist weiterhin Tabellenletzter, verlor so-
wohl gegen den FC Uzwil 2:3 zu Hause als auch 
letzten Sonntag in Winkeln 1:4 und ist weiterhin 
Tabellenletzter. Es würde an ein Wunder grenzen, 
wenn der Ligaerhalt in den letzten drei Spielen 
noch gelingen sollte.

Rolf Junker

Da nun noch drei restliche Spiele anstehen, ist es 
rechnerisch zwar noch möglich, den rettenden 11. 
Tabellenplatz zu erreichen. Aber dazu müsste der 
FCF noch alle drei Spiele gewinnen, und Bischofs-
zell und Tobel-Affeltrangen müssten alle ihre 
Spiele verlieren, was kaum zu erwarten 
ist. Somit werden die Flawiler wohl 
den bitteren Weg in die dritte Liga 
antreten müssen.

Niederlage im letzten 
Heimspiel vor zwei 
Wochen
Unser Fanionteam 
hätte unbedingt 
drei Punkte 
benötigt, um 
noch eine klei-
ne Chance zu 
haben, sich vor 
dem Abstieg in 
die 3. Liga zu ret-
ten. Jedoch setzte 
es gegen die zweite 
Mannschaft des FC Uzwil 
eine weitere Niederlage 
ab. 
Zwar hatten die Einheimischen 
bereits in der 3. Minute eine aus-
sichtsreiche Torchance, Kucani zielte 
aber knapp daneben. Stattdessen gin-
gen die Uzwiler zwei Minuten später 1:0 

in Führung. In der 10. Minute hätte der FC Uzwil 
beinahe die Führung ausgebaut, Flawils Torhüter 
Pali hatte aber etwas dagegen und wehrte den 
Weitschuss bravourös ab. Immerhin bäumte sich 
unser Fanionteam auf und übernahm nun das 
Spieldiktat. Dies führte zum verdienten Ausgleich, 
als Obrist ein schönes Zuspiel von Kucani zum 1:1 
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Drei spezifische Fragen an Sabir Ademi

  Was bedeutet dir der  
FC Flawil?

Der FCF ist für mich mehr als nur ein Verein 
– er ist ein Stück Heimat. Hier bin ich gross 
geworden, wurde über Jahre hinweg sport-
lich und persönlich geprägt und zu dem 
Spieler geformt, der ich heute bin.

  Welches war dein 
bislang grösstes Spiel 

als Fussballer?
Mein bislang grösstes Spiel war gegen Neu-
kirch, als ich noch für den FC Sarajevo spiel-
te. Wir gewannen deutlich, und ich konnte 
massgeblich zum Erfolg der Mannschaft 
beitragen.

 Welches war dein bislang grösstes Spiel 
als Zuschauer?
Das WM-Finale 2022 zwischen Argentinien 
und Frankreich war ein mitreissendes Duell 
– bis zur letzten Sekunde spannend, voller 
Dramatik und Emotionen.

Frage 1 Frage 2 Frage 3

Sabir Ademi, 
geboren am 18. Januar 2001

Beruf/Ausbildung:  
Logistiker

Aussergewöhnlichstes Hobby:  
Calisthenics

Lieblingsland & Lieblingsreiseziel:
Türkei / Japan

Lieblingsgetränk & Lieblingsessen:
Ice Tea Peach / Kebab

Inserat
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 30. Mai 2025
Sport-Night für alle Teenies
Go4Teens_Flawil
Turnhalle Feld, Provisorium 2, 19.30 bis 21.30 Uhr

Samstag, 31. Mai 2025
Maibaumfest
Freunde 60+ 
Unterdorfstrasse 38, 11.00 bis 00.00 Uhr

Sonntag, 1. Juni 2025
Flucht aus Tibet – Filmvorführung von  
Manuel Bauer
Tibetergemeinschaft Flawil / Uzwil und Ortsmuseum
Lindengut, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Montag, 2. Juni 2025
Buggyfit – Fitness nach Geburt
ZEPRA & Gemeinde Flawil
Treffpunkt vor dem Lindensaal, 9.30 bis 10.30 Uhr

Mittwoch, 4. Juni 2025
Sing-Atelier für Kinder
Sommer im Feld
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30 Uhr

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute Ortsvertretung Flawil
Alterssiedlung Feld, 14.00 bis 16.30 Uhr

Kafi-Treff Restaurant 5egg
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil
Restaurant 5egg, 14.30 bis 16.30 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Freitag, 6. Juni 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.­ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 31. Mai 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

«Déjà Vu?» Mittags-Show
Dreamfactory AG, ab 10.30 Uhr

Montag, 2. Juni 2025
Spielplatz-Kafi
Reformationsspielplatz Evang. Kirchgemeinde 
Degersheim, 14.30 Uhr

Dienstag, 3. Juni 2025
Info-Anlass Festival am Gleis
Verein Festival am Gleis
Höfli Food & Lounge, 18.00 Uhr

Generalversammlung der Unterhalts-
genossenschaft Wolfertswil-Hintertschwil
Gasthaus zum Löwen, 20.00 Uhr

Mittwoch, 4. Juni 2025
Seniorenmittag
Restaurant Tertianum Steinegg, 11.30 Uhr

Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim
Kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 21.30 Uhr

Mittwoch bis Donnerstag, 
4. und 5. Juni 2025
15. Armbrust-Gruppenplausch
Armbrustschützenstand Degersheim, 
jeweils von 17.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 5. Juni 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Monatshöck
Natur und Vogelschutz
Restaurant Fuchsacker, 20.00 Uhr

Freitag, 6.  Juni 2025
Zämägang
Kath. Kirchgemeinde
Parkplatz Föhrenwäldli, 18.30 bis 20.00 Uhr

Gemischtes Konzert
Musikschule Degersheim 
Singsaal Oberstufe Degersheim, 19.00 Uhr

Freitag bis Montag, 6. bis 9.  Juni 2025
Magic Festival 2025
Dreamfactory AG, 18.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


